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Protokoll: Verwaltungsausschuss   des 
Gemeinderats der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrift Nr.
TOP:

265
25

Verhandlung Drucksache: 490/2013
GZ: -

Sitzungstermin: 17.07.2013

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  EBM Föll

Berichterstattung: BMin Dr. Eisenmann

Protokollführung: Herr Häbe  fr

Betreff:      Stuttgarter Modell: Einbindung der Stuttgarter Vere ine in die 
(teil-) gebundene Ganztagesschule

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Kultur, Bildung und Sport vom 
11.06.2013, GRDrs 490/2013, mit folgendem

Beschlussantrag: 

1. Von dem in Anlage 1 beigefügten Sachstandsbericht zum „Stuttgarter Modell: 
Sport- und Bewegungsangebote in der (teil-) gebundenen Ganztagesschule“ 
wird zustimmend Kenntnis genommen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Einbindung der Stuttgarter Sportvereine 
in das Stuttgarter Modell „Sport- und Bewegungsangebote in der (teil-) 
gebundenen Ganztagesschule“ weiter fortzuführen und auszubauen.

3. Ferner wird die Verwaltung beauftragt, mit den interessierten Stuttgarter 
Musikvereinen, Chören und Orchester sowie den Musikverbänden Kontakt 
aufzunehmen und diese entsprechend den Rahmenbedingungen des 
Stuttgarter Modells, die bereits für die Sportvereine gelten, bei der 
Einbindung in die Ganztagesgrundschule zu unterstützen. 

Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für 
die Hauptaktei beigefügt. 
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Der Antrag Nr. 302/2013 der Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion vom 
08.07.2013 ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei begefügt.

Zur Antragsziffer 1 dieses Antrages schlägt BMin Dr. Eisenmann vor, dieses 
Antragsanliegen ergänzend in den Beschlussantrag aufzunehmen. Zudem sagt sie 
entsprechend der Ziff. 2 dieses Antrages zu, das Düsseldorfer Modell im Schulbeirat 
und im Ausschuss für Kultur und Medien vorzustellen.

Danach hält EBM Föll auf der Grundlage der vorstehenden Wortmeldung von 
BMin Dr. Eisenmann fest:

Der Verwaltungsausschuss stimmt dem ergänzten Beschlussantrag einmütig zu.

zum Seitenanfang


